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gen, welche htn elne« oder den andern der vorbemeldeten Aehnbten Mattem wollen, sich
alsdann Vormittags um 9 Uhr auf dem hiesigen Stifte einfiaden, und die Meistbietenden,

 . gegen hinlängliche Sichtrhettö, Stellung, den Zuschlag erwarten. Stift Kaufungen am
5 8ren Iulii 1803. Rall, kraft Auftrags.
L-) Sollte jemand alte jedoch noch brauchbare Thüren, Fenster, Ofen, Ziegel« rc. zu ver

kaufen wünschen, der melde sich beym Gastwirth Fenner in der Stadt Hanau.
&lt;o) Ich mache hierdurch bekannt, daß diejenigen Interessenten, welche bey meine« Sub Eok-

leereur, Hirsch Levi zu Bei-förth, Loose zur 55ten Caffelischen Lotterie spielen, die Reno»
vatio» zur 6ten und letzten Classe, welche den iten August ihren Anfang nimmt, bmurn
8 Tagen mit Abtragung der restireuden Einlagsgelder bey mir vornehmen müssen, widrigenfalls
dte Loose anderwärts verkauft werden. Spangenberg den roten Juli» 1803.

 Suskind Moses Goldschmtdt.
61) ES soll Dienstag ben-6ten Juli! und folgende Tage Nachmittags um 2 Uhr in der Schloss-

Straße in der Wohnung des verstorbenen Herrn StaatSrathS von Heister allerley Haus»
.geräthe, als r Tische, Stühle, Canapés, Commoden, Bettstellen, Koffer, ein Clavier
«nd sonstiges Hölzerwerk, ein komplettes Porztlainservice, Gläser, rc. anden Meistbie»

.. tendku gegen gleich baare Bezahlung verauctiomrt werden.

6r) I« zstüudiger Entfernung von Cassel liegen zoo Viertel guter Roggen, welche zu billi
gem Preise verkauft werden sollen, und können Kauflustige bey dem Gastwirth Hrn. Stiviery
im Westphälischen Hof zu Cassel nähere Auskunft erhalten.

6z) Auf hiesiger Stadtwaage sind wieder Wrstphälifche Schinken angekommen.
64) Voiturcs a vendré. In dem Haufe des Kömgt. Architekten Herrn Wvlff am Holländische»

Thor steht eine gut conditiouirte viersitzige in Febern hängende, mit Schwanenhälse« und
Spiegelgläsern versehene Kutsche, und eine sehr leichte viersitzige Chaise, welche halb und
ganz vrroeckt ist, wegen Mangel an Raum für billige Preise zu verkaufen.

65) Es ist schon oft der Wunsch geäußert worden, daß man einen Vereinigungspunkt hier habe»
möchte, wo zu erfahren stü-rde, wenn Chaisen von hier ledig zurück giengen? So ist auch
Mancher, der Güter auswärts zu verschicken hat, um gute Fuhrleute verlegen. Da wir uns
nun einmal der Bequemlichkeit des Publikums gewidmet haben; so möchte sich kein besserer
Mittelpunkt hierzu eignen als unser Commissionsbureau. Die Bekanntschaft mit guten Spe
diteurs und zuverläßigen Fuhrleuten setzt uns in den Stand alle Güter nicht nur prompt und
sicher, fo«der»auch in bill'ger Fracht, a» alle, auch die entfernteste Orre zu befördern Die
vermehrte Lebhaftigkeit aller Geschäfte auf hiesigem Platze laßt uns erwarten, daß unser Plan,

 der die Bequemlichkeit des Publikums bezwecket, auch von demselben unterstützt wird. Für
unsere Bemühung werden wir uns billig finde« lassen. Cassel, am rhter, Iulii Nc&gt;8.

Bröckelmannsches Commissions-Bureau »m Brink Nr. zr».
66) Sollte irgend jemand eine Forderung an de« verstorbenen Ober-AppellationsrGerichts-Regl-

strawr Hildebrand begründen können, der melde stch binnen i4Tagen bey dem Herr« Sra-ts-
Aaths-Advokar Wähler iu der mittelsten Iohannisstraße, in des Kaufmanns Jägers Hause.

Die Geschwister des Verstorbenen.
Da zur Eröffnung vnd Publication der letzten Willensmeynung der kürzlich allbier verstor

benen Johanne Marie Rabe, Trrmirr'avf de» 4teo August auf hiesigem Distrikts-Tribunal
angesetzt worden, so werden dte Erben der Verstorbenen zu diesem Ende hierdurch öffentlich
vorgeladen. Cassel den ^ren Jultt itzotz. K. W. Distrikts • Tribunal.

68) Es wird hiermit bekannt gemacht, daß alle diejenigen, welche für das Königliche Hof
 theater Arbeiren verfertrgen, jedesmal beym Schluß des Monats die Rechnung darüber ein-

; zureiche», oder tu gewärtige« haben, daß sie ihrer Forderungen verlustig erklärt werde«.
Cassel den izten Iulii i8c&gt;8. , *

;; Ans Befehl der Intendanz dos Königl. Hofchearers. Goretti, msxecteur du theure.
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